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ZUKUNFT

Am 15.03.2020 haben  
Sie die Wahl!
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Marktdonnerstage: 13.02.20, 27.02.20, 12.03.20; jeweils 14-16 Uhr

Samstag,  15.02.20,  9-12 Uhr: Marktplatz, Penny (Sonnenstraße) 

Samstag,  22.02.20,  9-12 Uhr: Edeka  

Samstag,  29.02.20,  9-12 Uhr: Marktplatz, Penny (Sonnenstraße) 

Samstag, 07.03.20,  9-12 Uhr: Hauptstraße Geisenbrunn 

Samstag,  14.03.20,  9-12 Uhr: Marktplatz, Bahnhof Argelsried

VORWORT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Wahlen sind eines der zentralen Güter in einer Demo-
kratie. Weltweit können wir beobachten, wie diese und 
weitere Rechte (Meinungsfreiheit, Pressefreiheit, etc.) 
bedroht und oftmals abgeschafft werden. Wir rufen Sie 
dazu auf, für diese Rechte einzustehen, diese wahrzu-
nehmen und dafür zu kämpfen. Nichts gilt für immer 
und das spüren wir auch in Deutschland. Auch hier 
versuchen Populisten und Extremisten andere Meinun-
gen zu diskreditieren, Menschen auf Grund ihrer Haut-
farbe, Herkunft oder Religion zu diskriminieren. Wir  
stehen für eine Demokratie der Teilhabe, der Mitbe-
stimmung und der fairen Auseinandersetzung mit 
sachlichen Argumenten. Wir hoffen, dass viele von  
Ihnen Ihr Wahlrecht wahrnehmen und sich auch hier 
mit Ihren Stimmen an der Demokratie beteiligen. Wer 
wir sind und welche politischen Ideen wir haben, erfah-
ren Sie auf den folgenden Seiten. Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldungen und den Austausch mit Ihnen. 
Bleiben Sie demokratisch!

Ihre Gilchinger SPD
und Ihr Manfred Walter

Sie dürfen eine/n Bürgermeister/in, eine/n Landrat/

Landrätin, 24 Gilchinger Gemeinderäte und 60 

Kreisräte wählen. Damit Sie gut informiert sind, 

wer bei den Wahlen kandidiert und was die SPD 

auf den verschiedenen politischen Ebenen ändern 

will, freuen wir uns, wenn Sie sich diese Zeitung 

durchlesen. Wir sind dankbar für Ihr konstruktives 

und kritisches Feedback! Voraussichtlich ab Mitte 

Februar können bei der Gemeindeverwaltung die 

Briefwahlunterlagen beantragt werden. Nutzen Sie 

gerne diese Möglichkeit!

Infostand-Termine – 
hier finden Sie uns:

Ausgabe 2020 | No. 1

Auf geht’s mit  

Leidenschaft und 

Verantwortung

Gilching
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Gilching
ZUKUNFT

Redaktion: Sie sind nun seit 12 Jahren Bürger-
meister der Gemeinde Gilching. Was konnte in 
dieser Zeit erreicht werden?

Manfred Walter: Hier sind sicher die Realisierung 
der Westumfahrung, die Weiterentwicklung der 
Ortsmitte – einschließlich des Rathausneubaus – 
und die intensive Erweiterung der Kinder- und Ju-
gendbetreuung zuerst zu nennen. Durch die Ent-
wicklung neuer Gewerbeflächen konnten das 
Arbeitsplatzangebot vor Ort und die Einnahmesi-
tuation der Gemeinde erheblich gesteigert werden.

Redaktion: Wenn Sie in die nächste Wahlperio-
de blicken, welche Maßnahmen haben Priorität, 
müssen also zeitnah angepackt werden?

Manfred Walter: Eines der dringendsten The-
men ist die Verkehrswende. Die Lebensqualität 
wird entscheidend von der Verkehrssituation im 
Ort geprägt werden. Fußgänger und Radfahrer 
müssen sichere und attraktive Angebote erhalten, 
hier haben wir Nachholbedarf. Ein weiterer Aus-
bau des ÖPNV, z. B. durch eine Ortsbuslinie,  
unterstützt diese Maßnahmen.

Bürgermeister Manfred Walter

MEINE 5 TOP-THEMEN 
Es muss dringend mehr bezahlbarer 
Wohnraum geschaffen werden. Dies 
ist durch städtebauliche Verträge und 
Grundstückserwerbe sicher zu stellen.

Die Verkehrswende muss durch 
öffentliche Angebote und Maßnahmen 
forciert werden. Fußgänger und Rad-
fahrer haben hierbei Vorrang.

Entwicklung der „Gilchinger Glatze“ 
nach dem beschlossenen Stadtpark-
prinzip, also ohne weiteren Verkehr in 
die neue Mitte zu leiten.

Gilching muss seinen Beitrag zur 
Energiewende leisten. Der Aufbau der 
regenerativen Fernwärmeversorgung, 
die Entwicklung von Photovoltaikflä-
chen und die Machbarkeitsprüfung von 
Windenergieanlagen sind konsequent 
voranzutreiben.

Der Bildungsstandort Gilching soll für 
ein umfassendes Schulangebot in 
unserer Gemeinde durch ein Realschul-
angebot erweitert und gestärkt werden.  

1

2
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Redaktion: Gilching ist eine Zuzugsgemeinde. 
Welche Auswirkungen hat das auf Gilching?

Manfred Walter: In den letzten 12 Jahren ist die 
Bevölkerung um rund 2.500 Einwohner gewach-
sen. Dieses Wachstum ist zu einem großen Teil 
durch Verdichtungen in der bestehenden Bebau-
ung erfolgt, der entsprechende Ausbau der Infra-
struktur konnte dem Zuzugstempo nicht folgen. 
Dies führt zu einer „Enge“ im Zusammenleben und 
zu enormem Investitionsbedarf in den öffentlichen 
Bereichen, wie z. B. den Bau der neuen Feuerwehr-
häuser, des BRK-Katastrophenschutzzentrums und 
weiterer Kinderbetreuungseinrichtungen.

Redaktion: Woher schöpfen Sie die Energie für 
all diese Herausforderungen?

Manfred Walter: Ich bin froh und stolz darauf, 
Teil eines tollen Teams zu sein. Die SPD-Gemein-
deratsfraktion und der SPD-Ortsverein unterstüt-
zen mich tatkräftig, gemeinsam haben wir schon 
viel erreicht, aber auch noch sehr viel vor. Meine 
Ehefrau Judith hält mir zuhause den Rücken frei 
und ist mir auch immer eine gute Beraterin. Und 
sehr wichtig ist: Gilching ist meine Heimatgemein-
de – hier bin ich geboren, hier habe ich mein gan-
zes Leben verbracht. Ich kenne die Menschen, ich 
habe die Entwicklung Gilchings in den letzten rund 
50 Jahren miterlebt, ich spüre den Herzschlag die-
ser Gemeinde. Hieraus ziehe ich unglaublich viel 
Energie. 

Redaktion: Wenn Sie in die Zukunft blicken, was 
wünschen Sie sich für Gilching in den nächsten 
Jahren?

Manfred Walter: Ich wünsche mir eine deutliche 
Verringerung des Zuzugstempos in unsere Ge-
meinde - dies lässt sich aber leider nur sehr be-
dingt steuern. Weiterhin wünsche ich mir eine be-
ständig positive Einnahmensituation, um alle not-
wendigen Aufgaben für unsere Bürgerinnen und 
Bürger umsetzen zu können. Und ganz besonders 
wünsche ich mir einen positiv geprägten, gesell-
schaftlichen Konsens bei der Umsetzung der En-
ergie- und Verkehrswende in unserem Ort.

WAHL BÜRGERMEISTER/IN

1 Stimme
• falls kein/e Kandidat/in  
 mehr als 50 %  

  Stichwahl am 29.03.2020

Erfahrung

Kompetenz 

Leidenschaft

www.walter-gilching.de



Seit knapp einem Jahr sind wir in 
einem intensiven Austausch mit  
Ihnen, um Ihre Ideen für Gilching 
zu sammeln, diese zu diskutieren 
und umzusetzen. Bis November 
2019 haben wir etwa 1.700 Rück-
meldungen von Ihnen erhalten. Bei 
unserer Informationsveranstaltung 
am 27.11.2019 und in unserer letzten 
Ortsvereinszeitung haben wir Ihnen 
bereits einen Überblick über die we-
sentlichen Rückmeldungen gege-
ben. Aus den 1.700 Rückmel-
dungen haben wir nun ca. 600 
Ideen zusammengefasst, die wir   
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Unser Projekt 
"Zukunft Gilching"
Wir haben Sie um Ihre Meinungen und Ihre Ideen gebeten – 
Sie haben uns mit beidem versorgt. Vielen Dank dafür!  
Wie geht es nun weiter?

Zukunf
t

Gilchin
g

innerhalb der SPD intensiv diskutiert 
und unsere Position dazu beschlos-
sen haben. Außerdem haben wir ei-
nige Ihrer guten Anregungen bereits 
umgesetzt. Um Ihnen transparent 
einen Überblick über all diese Ideen, 
unsere jeweilige Position dazu und 
unser weiteres Vorgehen mitzuteilen, 
laden wir Sie gerne ein, unsere Home-
page www.zukunft-gilching.de 
zu besuchen und ab den aufge-
führten Tagen (siehe Kasten rechts) 
die Ideen der jeweiligen Themenge-
biete einzusehen.

www.zukunft-gilching.de

Samstag, 08.02.20: Angebote für Kinder und Jugendliche,  
 Schule/Kindergarten/Hort

Samstag, 15.02.20: Verkehr und Mobilität,  
 Einkaufsmöglichkeiten/Gastronomie

Samstag, 22.02.20: Umwelt/Naherholung, Freizeit/Sport

Samstag, 29.02.20: Wohnen, Angebote für Senioren

Samstag, 07.03.20: Kultur und Allgemeine Themen

Veröffentlichung der  
„Zukunft Gilching“-Ideen:

PETITION 
„Realschule für Gilching“

Ein sehr oft geäußerter Wunsch 
wurde uns im Rahmen unserer Bür-
gerbefragung zugetragen: Eine Re-
alschule in Gilching! Mit dem Chri-
stoph-Probst-Gymnasium und der 
Mittelschule ist Gilching im Bereich 
der weiterführenden Schulen schon 
ordentlich aufgestellt. Eine Real-
schule würde das Angebot vervoll-
ständigen. Deshalb setzen wir uns 
dafür ein, dass in Gilching eine Real-
schule angesiedelt wird. 

Da gemeindlicher Grund und Boden 
Mangelware ist und wir die beste-
henden Gilchinger Räumlichkeiten 
effizient nutzen wollen, möchten wir 
in den nächsten Monaten prüfen, ob in 
den Räumlichkeiten des Christoph-
Probst-Gymnasiums eine Realschule 
untergebracht werden kann. 

Stand jetzt wird spätestens im 
Herbst 2023 ein neues Gymnasium 
in Herrsching eröffnet, sodass einige 
hundert Schülerinnen und Schüler 
nicht mehr das Gilchinger, sondern 
das Herrschinger Gymnasium besu-
chen werden. Die dadurch freiwer-
denden Räumlichkeiten könnten in 
unseren Augen gut für eine „Real- 
schule Gilching“ genutzt werden. 
Sie unterstützen unser Anliegen und 
wollen Druck auf die politisch Ver-
antwortlichen ausüben? Dann unter-
zeichnen Sie gerne unsere Petition,
die Sie unter 
https://www.openpetition.de/
petition/online/realschule-in-
gilching oder 
www.zukunft-gilching.de finden. 
Wir freuen uns über Ihre Unter- 
stützung!

Die Initiatoren der Petition: Nico Koch, Selina Rieger, Christian Winklmeier, 
Kerstin Königbauer und Sophie Hüttemann
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Gilching
ZUKUNFT

Freizeit/Sport
Für ein aktives Gilching

• Die „Neue Mitte Gilching“ soll ein Treffpunkt für Jung und Alt 
mit Erholungs- und Freizeitflächen für alle Generationen wer-
den.

• Den Breitensport in unserer Gemeinde fördern wir u.a. durch 
die Planung einer neuen 3-fach-Sporthalle, die Verlagerung 
der Skateranlage und die Unterstützung des TSV.

• Wir werden Möglichkeiten zur Weiterentwicklung und Ver-
schönerung des Badesees mit dem Eigentümer erörtern.

Für eine starke und lebendige  
Gemeinschaft

• Wir werden das unverzichtbare Engagement der Vereine und 
der ehrenamtlich Tätigen weiter unterstützen.

• „Gilchings Neue Mitte“ (Marktplatz, Rathauspark, Gilchinger 
Glatze) muss in Zukunft zur Flaniermeile ausgebaut und ver-
bunden werden.

• Wir setzen uns für eine bessere Einbindung der Bürgerinnen 
und Bürger in die politischen Prozesse ein. Unser Projekt  
„Zukunft Gilching“ ist dafür eine gute Möglichkeit.

Für eine faire Berücksichtigung von  
Senioren

• Verbesserung der Barrierefreiheit gemeinsam mit dem Senio-
renbeirat: u.a. Absenkung von Bordsteinen, sichere Fußgän-
gerüberwege und seniorengerechte Ampeltaktung.

• Bei der Entwicklung des künftigen Mobilitätskonzeptes wer-
den wir die Bedürfnisse der älteren Generation berücksichti-
gen, z.B. durch die Einführung einer ersten Ortsbuslinie.

• Wir setzen uns für die weitere Schaffung von Betreutem Woh-
nen ein.

Für ein lebenswertes und nachhaltiges 
Gilching

• Die bestehenden Freiflächen müssen erhalten bleiben. Wir 
setzen uns daher dafür ein, dass in Gilching keine weiteren 
Gewerbegebiete entstehen.

• Mit der Umsetzung von Projekten zur Energiewende (z.B. Geo-
thermie, Photovoltaik, Windkraft) wollen wir über die neu  
gegründeten Gemeindewerke eine nachhaltige und umwelt-
freundliche Energie- und Wasserwirtschaft fördern.

• Wir unterstützen die Schaffung eines zentralen, verkehrsfreien 
Ortes der Naherholung und Begegnung im zukünftigen Stadt-
park mit Spazier- und Sitzgelegenheiten, Grillmöglichkeit und 
einem Biergarten.

Verkehr/Mobilität
Für ein verkehrsberuhigtes Gilching

• Konzept zur Umsetzung der Mobilitätswende, u.a. mit fol-
gender Zielsetzung: Verringerung des innerörtlichen Individu-
alverkehrs, Förderung der Mobilität von Fußgängern und 
Radfahrern, Einbeziehung aller Altersklassen, Stärkung des 
ÖPNV.

• Verschönerung und Verkehrsberuhigung des Ortskerns im 
Rahmen der Umgestaltung und des Rückbaus der Römer-
straße.

• Förderung alternativer und regenerativer Antriebsmöglich-
keiten (z.B. Ladestationen, E-Lastenräder).

Angebote für  
Senioren

Miteinander/Füreinander

Umwelt/Naherholung

Wir haben mit unserem  
Projekt „Zukunft Gilching“  

gezeigt, dass wir uns  
an den Wünschen  
und Bedürfnissen  

der GilchingerInnen  
orientieren. 

 

GILCHINGS

UNSER
WAHLPROGRAMM
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Für eine bestmögliche Entwicklung  
unserer Kinder

• Gilching braucht eine eigene Realschule! Wir setzen uns dafür 
ein, dass diese nach dem Bau des Gymnasiums in Herrsching 
in den dann freiwerdenden Räumlichkeiten des Christoph-
Probst-Gymnasiums eingerichtet wird.

• Wir setzen uns für eine gute digitale Ausstattung für die Schü-
lerinnen und Schüler und ein zukunftsorientiertes Arbeiten in 
den Gilchinger Bildungsstätten ein.

• Wir wollen eine stetige Erweiterung der vor- und nachschu-
lischen Betreuungsangebote erreichen, um den Bedarf für die 
Gilchinger Kinder und Jugendlichen zu decken.

Schule/Kindergarten/Hort

ZUKUNFT
GILCHINGS

Daher laden wir alle  
BürgerInnen, unabhängig von 

ihrer Parteizugehörigkeit, ein, mit 
uns diese Plattform weiter auszubauen 
und Bürgerwünsche im Rahmen von 
konkreten Projekten zu realisieren.  
Dabei ist wichtig, dass die Inklusion  

in allen Themenbereichen eine 
wesentliche Rolle spielt.

Für eine Unterstützung unserer Kinder 
und Jugendlichen

• Ausbau der gemeindlichen Angebote (z.B. weitere Spielplätze 
in Argelsried, in der Waldkolonie und in „Gilchings Neuer Mitte“, 
schnelle Realisierung der neuen Skateranlage).

• Deutliche und koordinierte Ausweitung der gemeindlichen  
Ferienbetreuung durch stärkere Einbindung von Jugendtreff, 
Jugendhaus und Abenteuerspielplatz.

• Wir unterstützen den Jugendbeirat dabei, auch in Zukunft die 
für die Kinder und Jugendlichen wichtigen Themen in den  
Gemeinderat zu tragen.

Angebote für
Kinder/Jugendliche

Kultur
Für eine Förderung der vielfältigen Kultur-
angebote

• Wir setzen uns für ein reichhaltiges und vielfältiges kulturelles 
Angebot in Gilching ein (u.a. durch eine Förderung der Musik-
schule und der Volkshochschule). Dabei wollen wir künstle-
risches Engagement, wie z.B. Brauchtumspflege und Laien-
kunst, fördern.

• Wir wollen das gemeindliche kulturelle Angebot (z.B. Veran-
staltungen im Rathaus, Ortsfeste, Kunst- und Kulturwoche) 
Schritt für Schritt weiter ausbauen und private kulturelle Ver-
anstaltungen auch in Zukunft unterstützen.

• Die Kinder-/Jugendkultur ist für uns weiterhin ein wichtiger Be-
standteil des kulturellen Angebots und wird von uns gefördert.

Einkaufsmöglichkeiten/
Gastronomie
Für ein abwechslungreiches und  
wohnortnahes Angebot

• Wir setzen uns für fußläufig erreichbare und vielfältige Ein-
kaufsmöglichkeiten ein, die möglichst ausgewogen und gut 
erreichbar für alle sind. Dies wollen wir durch eine höhere Auf-
enthaltsqualität in der „Neuen Mitte Gilching“ erreichen.

• Keine weitere Entwicklung von Einkaufszentren am Ortsrand.

• Wir wollen das Gastronomieangebot stärken und ausbauen.
Besonders bei der Entwicklung der „Neuen Mitte“ setzen wir 
uns für die Entstehung eines Biergartens mit attraktiven Frei-
flächen ein.

Wohnen
Für ein bezahlbares und inklusives Wohnen

• Schaffung von bezahlbarem Wohnraum (u.a. für Pflegekräfte, Er-
zieher, Verwaltungsfachkräfte, Alleinerziehende, Senioren, etc.).

• Unterstützung integrativer Wohnformen (z.B. Mehr-Generati-
onen-Modelle).

• Aufwertung der Ortsteile, u.a. durch eine Steigerung der Aufent-
haltsqualität und die Schaffung von weiteren Begegnungsstätten.UNSER

WAHLPROGRAMM
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ZUKUNFT

FÜR SIE IN DEN GEMEINDERAT !

Winfried Rey (79)
Rentner

„Ich kandidiere, weil es mir 
wichtig ist, dass das 
Unterbrunner Holz erhalten 
bleibt, in Gilching eine 
Realschule angesiedelt 
wird und die Vereine auch 
in Zukunft gut unterstützt 
werden.“

Anna Krott (57)
Rentnerin

„Ich kandidiere, weil ich 
durch meine persönliche 
Lebenserfahrung und 
Situation beispielgebend 
für Inklusion sein und diese 
dadurch voranbringen 
möchte.“

Wolfgang König (67)
Rentner

„Ich kandidiere, weil 
Gilching in den letzten 40 
Jahren meine Heimat 
geworden ist und ich etwas 
zurückgeben möchte. 
Daher engagiere ich mich 
in den Projekten „Zukunft 
Gilching“ und „Vorbei-
schaun.“

13 14 15

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Engagement bei 
Konzept und Durchführung der Zeitreise 1200 Jahre Gilching, 
jährliche Kunstausstellungen der Partnerschaft mit Cecina, 
Boldefreunde Nepal, Wersonausstellung im Rathaus der 
Gemeinde.

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Gilchinger Ohrmu-
schel, zweite Vorsitzende der ARGE Inklusionsbeirat Land-
kreis Starnberg, Mitglied VdK Ortsverein Weßling-Gilching.

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Seniorenbeirat 
(Projektleiter „Vorbeischaun“), Alpenverein, TSV Gilching 
(Abteilung Volleyball), Gospelchor.

Nico Koch (26)
Ingenieur

„Ich kandidiere, weil ich nicht 
nur in dieser schönen Gemein- 
de leben, sondern diese auch 
durch verschiedene Maßnah-
men mitgestalten und voran- 
bringen möchte. Unser Projekt 
„Zukunft Gilching“ hat viele tolle 
Anregungen hervorgebracht, 
die ich im Gemeinderat aktiv 
angehen und umsetzen will.“

Matthias Helwig (60)
Filmkaufmann

„Ich kandidiere, weil ich mit 
meiner Stimme für Kultur 
und nachhaltiges, be-
wusstes Leben in Gilching 
eintreten möchte.“

Susanne Meier (53)
Verwaltungsfachangestellte

„Ich kandidiere, weil mir die 
Anliegen der Gilchinger 
Bürger wichtig sind und ich 
sie Hand in Hand mit ihnen 
verwirklichen will.“

8 97

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Stellvertretender 
Vorsitzender und Schriftführer im SPD Ortsverein Gilching.

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Mitglied im Deut-
schen Alpenverein, ehrenamtliche Tätigkeit in der Handball-
abteilung des TSV Gilching-Argelsried. 

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Mitglied beim TSV, 
sowie weitere Mitgliedschaften in Bundesverbänden.

Franz Lorscheider (80)
Pensionär

„Ich kandidiere, weil mir 
das Wohl der Senioren am 
Herzen liegt.“ 

Harald Meier (59)
Elektromeister

„Ich kandidiere, weil ich 
mich für die Zukunft von 
Gilching engagieren und 
einsetzen möchte. Beson-
ders der Weg zu mehr 
erneuerbaren Energien  
und einem Geothermie 
Kraftwerk liegt mir am 
Herzen.“ 

2119 20

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Mitglied im Deut-
schen Alpenverein (DAV), 
stv. Vorsitzender SPD Orts-
verein Gilching.

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Mitgliedschaften 
bei Bund Naturschutz, GreenPeace, Alpenverein. Mitarbeit 
in der Handballabteilung TSV Gilching.

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: mehrfacher  
Betreuer von Angehörigen, Schatzmeister im OV Gilching, 
Beirat im DAV Starnberg.

Daniel Büttrich (42)
Beschäftigter im  
Öffentlichen Dienst
„Ich kandidiere, weil ich die 
Entwicklung Gilchings bürger- 
freundlich gestalten möchte. 
Gilching soll für Familien, 
Kinder, Senioren, Arbeit-
nehmer, Gewerbetreibende, 
Kulturschaffende, kurzum 
für alle BewohnerInnen 
attraktiv bleiben.“

Manfred Walter (53)
Erster Bürgermeister

„Ich kandidiere, weil ich 
meinen Heimatort weiterhin 
mitgestalten und fit für die 
Zukunft machen möchte. 
Ein lebenswertes Gilching 
und ein positives Miteinan-
der liegen mir dabei beson-
ders am Herzen.“

Kerstin Königbauer (24)
Angestellte im Öffentlichen 
Dienst

„Ich kandidiere, weil ich 
mich selbst engagieren 
und einbringen will, um 
Gilching aktiv mitzuge-
stalten, zu verändern und 
eine junge, neue Perspektive 
in die Gemeindepolitik 
einzubringen.“

Christian Winklmeier (28)
Projektmanager

„Ich kandidiere, weil ich 
dazu beitragen will, Gilching 
attraktiv für alle Altersgrup-
pen zu machen. Dabei 
wünsche ich mir, dass sich 
jede und jeder aktiv an der 
Ortsentwicklung beteiligen 
kann.“

1 2 3

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Gemeinderat, Kreis- 
rat, Vorsitzender des Schulzweckverbandes, stellv. Vorsitzen-
der des Amperverbandes, stellv. Vorsitzender des Aufsichts-
rates der Kliniken Starnberg GmbH, Aufsichtsrat Energiege-
nossenschaft Fünfseenland, Mitgliedschaften in zahlreichen 
Gilchinger Vereinen.

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Vorsitzende  
Jugendbeirat Gilching, Jugendleiterin in der evangelischen 
Jugend Gilching, stellv. Vorsitzende SPD Gilching.

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Gemeinderat,  
Jugendreferent, Vorsitzender SPD Gilching, Jugendleiter  
Abteilung Tischtennis TSV Gilching-Argelsried, Mitglied im 
TSV Gilching-Argelsried, Fluglärm e.V., Zeitreise Gilching, vhs  
Gilching, Initiator Pro Bannwald.

GEMEINDERATSWAHL

24 Stimmen
• bis zu drei Stimmen pro Kandidat/in
• um keine Stimmen zu verschenken:  
 Partei ankreuzen!

Gilching
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FÜR SIE IN DEN GEMEINDERAT !

Dr. Martin Greulach (51)
Business Analyst

„Ich kandidiere, weil die 
Zukunft vor Ort beginnt 
und Kommunalpolitik 
gelebte Demokratie ist. 
Mein Leitbild: Eine Gemein-
de Gilching, in der es sich 
zu leben lohnt!“

Fritz Wauthier (72)
Rechtsanwalt

„Ich kandidiere, weil unsere 
jungen Kandidaten voller 
Tatkraft und Ideen sind, 
aber Erfahrung aus 40 
Jahren Kommunalpolitik 
sicher gut gebrauchen 
können.“

Eva-Maria Hackstein (69)
Rentnerin

„Ich kandidiere, weil ich 
gemeinsam mit unserem 
engagierten Team neue 
Wege und Lösungen für die 
anstehenden Aufgaben zum 
Wohl unserer BürgerInnen 
erarbeiten und umsetzen 
möchte.“

22 23 24

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Gemeinderätin, 
Partnerschaftsreferentin, Mitglied im Vorstand/Aufsichtsrat 
der vhs Gilching e.V., Hausaufgabenbetreuung bei der  
Integrationshilfe, Verein zur Förderung der Partnerschaft 
Gilching und Cecina,  Zeitreise Gilching, Helferkreis Asyl in 
Gilching, Sozialdienst Gilching, Integrationshilfe für auslän-
dische Kinder und Jugendliche Gilching. 

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Mitarbeit im SPD 
Arbeitskreis: Der Staat im digitalen Zeitalter.

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: 3. Bürgermeister 
Gemeinde Gilching, Gemeinderat, Kreisrat, VHS Ehrenmit-
glied, AWO Mitglied, Mitgründer des Betreuungsvereins im 
westlichen Landkreis, Gründungsmitglied Fluglärm e.V.

Robert Sonnemann (45)
Physiker

„Ich kandidiere, weil ich in 
einer Zeit, in der lautstark 
steile Forderungen und 
einfache Lösungen 
proklamiert werden, die 
Herausforderungen mit 
Sachverstand anpacken 
möchte.“

Almut Schmale-Riedel (69)
Lehrtherapeutin/Pädagogin

„Ich kandidiere, weil mir die 
Gestaltung unseres Ortes, 
unserer Gemeinde, wichtig ist 
und jetzt Weichen für eine 
weiterhin lebenswerte 
Zukunft in Gilching, vor allem 
für die Familien, gestellt 
werden sollten.“ 

Dorothee Kopitz
Rentnerin
„Ich kandidiere, weil ich bei 
den wichtigsten Themen für 
Gilching mitbestimmen 
möchte. Nach 4 Jahren 
Schülerlotsendienst, 10 Jahren 
Elternbeirat, 4 Jahren Gemein-
derat und diversen Initiativen, 
z.B. zur Müllvermeidung, 
möchte ich weiterhin meine 
Energie für Gilching einsetzen.“

17 1816

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Kampfrichter bei 
Leichtathletik-Veranstaltungen; TSV-Gilching, Ökumenische- 
Hilfe (Mutter-Kind-Haus), Fluglärm, Bund Naturschutz, LBV, 
Bund der Energieverbraucher. 

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Mitglied der Deut-
schen Physikalischen Gesellschaft.

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Mitglied im Kultur-
kreis Gilching, e.V. und in der VHS.

Sophie Hüttemann (19)
Abiturientin

„Ich kandidiere, weil ich es 
wichtig finde, dass auch 
die Meinungen der 
Gilchinger Jugendlichen im 
Gemeinderat vertreten 
werden und ich mehr junge 
Bürgerinnen und Bürger zu 
politischem Engagement 
motivieren möchte.“

Dr. Michael  
Rappenglück (62)
Geschäftsführer vhs
„Ich kandidiere, weil mir die 
Sorge für Aus-, Fort- und 
Weiterbildung sowie Kultur, 
vielfältige Arbeitsangebote 
vor Ort, umweltorientierte 
Lebensqualität, Orte der 
Begegnung und des 
Dialogs für die Bürger 
wichtig sind.“

Karin Keil (60)
Bürokauffrau

„Ich kandidiere, weil 
Gilching meine Heimat ist 
und ich aktiv daran 
mitarbeiten möchte, dass 
unser Ort bei all den Verän-
derungen, die die Zeit mit 
sich bringt, lebenswert 
bleibt.“

4 5 6

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Mitglied in der vhs 
Gilching, Leiter der Sternwarte Gilching, Mitglied im DAV 
(Sektion Oberland).

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: JugendbeirätinMeine Ehrenämter und Mitgliedschaften: 15 Jahre lang Hel-
ferin bei Aktivitäten der Namaste-Stiftung.

Selina Rieger (18)
Schülerin

„Ich kandidiere, weil ich vor 
allem jungen Leuten 
politisches Engagement 
näherbringen und meinen 
bestmöglichen Beitrag zur 
Unterstützung der Entwick-
lung unserer Gemeinde 
leisten möchte.“

Gerrit Abendschön (60)
Geschäftsführer
„Ich kandidiere, weil ich 
meine über 25-jährige 
Erfahrung im Immobilien-
Markt für ein lebenswertes 
Gilching mit attraktivem, 
bezahlbarem Wohnraum 
sowie bei der vielseitigen 
Entwicklung, Gestaltung 
und Realisation der Neuen 
Mitte einbringen möchte.“

Andrea Reif (42)
Geschäftsführerin

„Ich kandidiere, weil ich 
möchte, dass die Gemeinde 
von allen aktiv mitgestaltet 
wird. Und dazu gehören 
auch junge Familien, wie  
wir es mit 3 Kindern sind.“

10 11 12

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Mitglied im  
Jugendbeirat Gilching / Kassier im Jugendbeirat Gilching, 
ehemalige Tutorin und Klassensprecherin.

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Beirat im Fluglärm 
e.V., Mitglied Leitungsteam Pro Bannwald, Vorstand Special 
Sailing e.V.

Meine Ehrenämter und Mitgliedschaften: Mentorin der Next 
Entrepreneurs, Mitglied im TSV Gilching, Unterstützerin der 
tao5 GmbH, die sich für die Förderung von Kunst und Kultur-
Projekten einsetzt.

Auf geht’s mit  

Leidenschaft und 

Verantwortung



Für Gilching in den Kreistag!
3 Stimmen pro Gilchinger Kandidat/in
   1 starke Stimme Gilchings im Landkreis Starnberg
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 www.spd-gilching.de

www.zukunft-gilching.de

christian.winklmeier@spd-gilching.de

www.facebook.com/SPDGilching

instagram.com/zukunft_gilching

Gilching
ZUKUNFT

Unsere Forderungen an den Landkreis Starnberg

Ihre Gilchinger KandidatInnen  
für den Kreistag

Realschule in Gilching
Wir fordern die politisch Verantwortlichen im Land-
kreis Starnberg auf, nach den Kommunalwahlen die 
Ansiedlung einer Realschule in Gilching zu prüfen. 
Priorisiert soll dabei eine Lösung untersucht werden, 
die eine Unterbringung der Realschule in den leer-
stehenden Räumlichkeiten des Christoph-Probst-
Gymnasiums ermöglicht. Aktuell pendeln täglich 
über 300 Gilchinger Jugendliche in die Realschule 
Herrsching. Diesen wollen wir in Zukunft ermögli-
chen, wohnortnah ihre Schule besuchen zu können. 
Da das Gilchinger Gymnasium nach dem Bau des 
neuen Herrschinger Gymnasiums voraussichtlich 
nahezu zur Hälfte leer stehen wird, ermöglichen wir 
zudem eine sinnvolle Nachnutzung der freiwer-
denden Räumlichkeiten. Sie unterstützen diese For-
derung und wollen unsere Petition unterschreiben? 
Weitere Informationen dazu auf Seite 3 dieser Zeitung.

Kein Gewerbegebiet im Unterbrunner Holz
Wir fordern den Landkreis auf, sich unmissverständlich 
von den Gautinger Plänen zur Realisierung eines Ge-
werbegebiets im Unterbrunner Holz zu distanzieren. 
Die Gemeinde Gauting plant, unmittelbar an der  
Gemeindegrenze zu Gilching und viele Kilometer vom 
eigenen Ortskern entfernt, in einem knapp 60 Hektar 
großen Planungsgebiet ein Gewerbegebiet mitten im 
Landschaftsschutzgebiet, im Bannwald und Erho-
lungswald der Intensitätsstufe 1 und im Wasserschutz-
gebiet zu errichten. Sämtliche negativen Folgen muss 
die Gemeinde Gilching tragen: Wir befürchten eine 
massive Zunahme des Verkehrs, die Zerstörung der 
Natur und des Naherholungsgebietes sowie einen 
massiv steigenden Zuzugsdruck. Wir lehnen diese  
Pläne ab und fordern den Kreistag auf, der Herausnah-
me des Gebietes aus dem Landschaftsschutzgebiet 
nicht zuzustimmen!

Ausbau des landkreisweiten ÖPNV
Der Landkreis Starnberg hat in den vergangenen 
Jahren bereits massive Anstrengungen unternom-
men, um in Zusammenarbeit mit den einzelnen Ge-
meinden den ÖPNV auszuweiten. Wir setzen uns 
dafür ein, dass neben den bestehenden X-Buslinien 
(Richtung Fürstenfeldbruck, Starnberg, München) 
ein weiterer landkreisübergreifender Ausbau der 
Buslinien stattfindet. Wir fordern die Einführung eines 
30-Minuten-Taktes der X-Buslinien von 6-20 Uhr und 
eine Ausweitung der Fahrzeiten bis 24 Uhr (Stunden-
takt von 20-24 Uhr). Nur so kann die Verkehrswende 
erfolgreich umgesetzt und eine kostengünstige, um-
weltfreundliche und verlässliche Alternative zum Auto 
geschaffen werden!

 4 Manfred Walter

…

 12 Christian Winklmeier

…

 18 Dr. Michael Rappenglück

…

 22 Matthias Helwig

 23 Karin Keil

…

 34 Nico Koch

 35 Susanne Meier

 36 Fritz Wauthier

 37 Kerstin Königbauer

…

 57 Lisa Koch

Wir wollen eine starke Stimme 
Gilchings im Landkreis Starn-
berg sein

(v.l.n.r.): Fritz Wauthier, Susanne Meier, Matthias Helwig, 
Karin Keil, Manfred Walter, Christian Winklmeier,  
Dr. Michael Rappenglück, Kerstin Königbauer, Nico Koch.

KREISTAGSWAHL

60 Stimmen

• bis zu drei Stimmen pro Kandidat/in

• um keine Stimmen zu verschenken: 

       Listenkreuz für die SPD !
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